
..2

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales -

Tagesordnung I Punkt 2.9 der öffentlichen Sitzung am 01.11.2006 

Vorlage Nr. 06-A-16-0009

Fehlende Aus- und Umschulungsstellen für behinderte Langzeitarbeitslose,  die nur 
teilzeitmäßig umgeschult werden können

Es wird gebeten festzustellen: 
1.)Ob tatsächlich behinderte Arbeitslose deswegen in Wiesbaden nicht 
qualifiziert werden können, weil alle vorhandenen Bildungseinrichtungen eine ganztägliche 
Teilnahme an Schulungsmaßnahmen erfordert 
2.)Ob eine teilzeitliche lizenzierte Schulungsbildungsmöglichkeit für 
diese Schwerbehinderten weitgehend fehle. 
Wir möchten Information, wie ist der jetzige Stand der o.g. Problematik? 
Falls die o.g. Aussagen stimmen, bitten wir um Klärung, ob nachdrücklich 
seitens der Bildungswirtschaft und der Stadt Abhilfe angestrebt ist? 
Wer ist Ansprechpartner? 
Welche Maßnahmen sind vorgesehen, in Planung?

Beschluss Nr. 0103
 
Die Zusage des Magistrats (Stadtrat Hessenauer) wird zur Kenntnis genommen, wonach eine 
Prüfung in dem von Herrn Mast vorgetragenen konkreten Fall und generell erfolgen wird.
 
  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .11.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Diers
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .11.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .11.2006
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Dezernat VII
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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